
Bauern- und Handwerker- !

K t o h r.
Die Unterschriebenen wünschen die Auf <

merkfamkeit der Bürger von Allentaun und
dessen Unigegend aus ihren süperben Stock ,
von Waaren zu lenken, den sie soeben ven <
Neuyork und Philadelphia erhalten haben, <
«n ihrem Stohr in der Hamilton Straße, <
nächste Thüre zu Eli Steckel's Hotel.

Ihr Stock Güter ist sehr grog und voll
siändig, enthaltend eine jede zu ihrem Geschäft
gehörende Verschiedenheit, worunter folgende
besonders zu bemeiken sind:

Trockenlvaaren.
Seide PoplinS, Barege de Lains, Lawns, >

Mous de Lains, Alpaeas, Ginghams, sul
lard Seide, und alle Arten andere Dreßseide,
Bischop Lawns. sigurirte weiße Dreßgüter, j
seidene und Thibet Schawls, Stiümpse, >
Bänder, und eine große Auswahl anderer >
Waaren, zu umständlich anzuführen, ? alle !
zum Gebrauch der Ladies.

Ferner?für Herren: Tuch von allen
Farben, Caschmerctl, Eassimer, Tweed, Ken-
tucky Jeans, Satins und alle sonstige Arten
Westings, Cravats, Hantschuhe,und jetcrlet
Strumpfwaare, zum Verkauf bei

Gnm nnd Reniuger.
Allentaun, ApiilÜ, INI. nq

Stücke Prints von allen Styls und
Preisen, zu verkaufen bei

Grim und Neninger.
Stucke gebleichte und ungebleichte

MuslinS, wohlfeil zu verkaufen bei
Grim und Neninger. !

C a r p e t s.
Ein großes Assortineut CarpetS von allen Preisen, so -

wie eine große Verschiedenheit von Flcor-Oelluch, billig

Grim und Neninger. !

S p i e g e l.
Ein großes »nd pra'ebüges Assoitineut von Mahogonn

KrSi» Spiegel, wohlf.il zu», Verkauf bei
Grim und Neninger.

China Qliienvlvaareii.
Ein groP.S Assortenicnt von O.uiencwnarcn, in SettS

»nd bei». Einzelnen, wie eS der Kaufer wünscht, zum
Verkauf bei

Grim und Neninger.

Groze r i e n.
Ein großer Stock von (Arozerien, als Rio, Ct. Ke-

ttling» lind Java Kxssee,?St. Croir. Sieuol leans, Euba
nnd LoveringS Zucker,?Trinidad, NenoileanS und
kerinqS Svrup MolasseS, Henig. alle Arten Tbee», >
«-pezereien, Slärke. Clweolate, Rosine», einheimische
Käse, u. s. w., zum Verkauf bei

Grim und Neninger.

S a l z.
Gverpool gemalilneS Salz, beim Sack und in größeren

D nantilälen, A>chlon, seines «nd Dair? in Säcken, zu,

G>im und !

h l e n.
ZONO Tonnen vgg. Ofen, Chesnut und LunlpKoh-

Grim und Neninger.

Getra i d e.
Z.de Art von Getraide wird verlangt, wofür der!

Höchste MaiklpreiS in war Geld bezabtl wird, bei l
Grim und Neninger.

?( eue Giitk»!
Hnrrah'. derßolks-Naargeld

Stshr vsn Samson, Wassner A»
ist wieder gesteckt vollnener

Hinter von allen Benennnngen,
Arten und Qualitäten, welche
für Vaarqeld woblseiler als die

wohlseilstcu verkauft wcrden.
VbeufaUS: Fertige Kleider

von alle», Arten, von einem Hi-
ckory Hemd hinauf bis zn dem
feinsten Nocke, an niedriaeren
Preisen als je in diesem Markt
«»geboten wurden.

Grozerien und Croekerien,
ein volles Assortement von allen
Arten, soeben erl,alten und nun
zur Juspeetiou osfcu.

Getraide wird verlangt.
Jede Art (Hetraide wir?» von

den Unterzeichneten ve.laikgt,
wofür der böchste Marktpreis
bezahlt wird.

Samson, Wagner und Co.

Kohle n.
Nttfi, Ofen und

an den niedersten (säschpreisen

znm Verkauf bei
Samson/ uuv

M akrelc
!»« Barrels No. S T nnd K,

soeben angekommen und billig
zu verkaufen bei

Samson/ Waguer und Co.l

Holz!
Da die Unterschriebenen das

Väsch oder Vaargeld Lystem
adoptirt haben, so werden sie
von diesem Datnm an nnr sol-
lende Preise für Hol; bezahlen,
nämlich: Hiekorn L Thl., LLeisi-
nnd Kastanien wichen L» SSV,
Schwarz-Cichen !S Thl.

Samson. TTk.igncr <so.
Mail. »g?.

Koiniunnivlt-Vuch.
Abendmahls Andachten.

Pfarrer C, G Herman, Kutztaun, Pa. !

Güter.

Frühlinqs- lt. Sonnnergüteru,

LädieS Drestgütern/

Tnch und GaffimereS,

Thomas D. Wilson.
<vyps.

Verkauf am Stohr des »nlerschnebeiien, sowie an der
Muhle des Joseph Dietrich.

Thomas B. Wilson.

K o l) l e ».

Der Ilntcrj.-ichnete hat soeben eine» frischen Znsatz von

litttin an den herabgesetzten Preisen von »2 50 per To»-
«ue silr Cl'eSinlt u»d !)0 sür Egg, Ofen »nd Lump

iKohlen esserirt.
Themas B, Wilson.

ä r V e t s.
I Der »nie,schrieben- wünscht daß seine Kunden und

Andere ansvrechen und scincn xrachligen Stock von Car-

,ehr ge..l.ge» Pre-se» zu

Vro Serien.

einem allgemeinen Zlssorlcnient zuni Hausllalien »otl'ige
! Stucke, welche alle a» den niedersten Preise» verkauft

Thomas B, Wilson.
O p i e g e l.

Ein grosieS Assorteuient Spiegel soeben erhalten und
an niedrigen Preisen zu verkaufen bei

Thomas B, Wilson.

a k r e l e n.
und V1e.1.l BanU.. 50.1.n erl »1..»

Thomas B. Wilson.
Allentaun, April 10. ng?-

> 'X'rnes! eurs!
Zweite Frühjahrs -Ankunft

von nencn Untern am

New -Dort Lasch -Stohr.
! Die Unterschriebenen, welche soeben von
Neuyork und Philadelphia zurückgekehrt

i sind, thun hiernit den Einwohnern von Al-
lentaun und dem Publikum kund, daß sie
nun am Auspacken des größten Assorkemenls
welches je tiefe Stadt erreicht hat, bestehend
zum Theil aus folgenden

Lädies Drefigütern:
Plain, fäney nnd schwarze Seide.
Fullard Seide. SwisS Mull.
Bareges und Barege de Lains.
Irisch Silk PoplinS.
Buch Muslin, Jackonet Muslin.
Plain und säncy Lawns, Bishop Lawns.
Französische und einheimische Ladies Col

' larS und UndersleaveS.
Eine Berschiedenbeil Plints von den neu-

sten Fiühjahrs Slyls.
Schwarze uud säncy Schawls,
Schwarze und fäney ManiiUas,

Schwarze und fänen Kid Handschuhe,
Slrumpfwaarc von jeder Benennung, etc.

Herren Tresiczüter:
Ein großes Assortiment schwarze franzö-

! fische und amerikanische Tucher.
Sckwane und französische Easfimeres.
Plain und fänen?.sesti»gs.

Plai» und faney Eiavals
> Tn eets, Li»e»'> eic. i» großer AnSwakl.

Das glößte?lssolte»ienl von MuSlins
l das je ollhier erhibiit wmde, zu 6 bis 10
EentS per A-.rd.

Kern uud Kleiu.
- Allentaun, Mai 8 nq?

Sommer-Hüte.
! ?in schr grcses Asse,leinent von de» nemnodigste»

Lcakv>,'.ZP>>,lmle.rf uud Paiiama »>iire, m»
iauf alte .'lrle» «cxse zu raff.». Ebenfalls, l!eghor»hiite
' fiir Knabe», alle sehr wohlseil.

Kern und Klein.

<?arpets»

I Kern und Klein.

! Spieqel.

'' billig zu vertalise» am S.'eu-.-oik von
Kern und Klein.

Grozerien uiid O.uien^va areu.

wird, bei ' 112
Kern und Klein.

Makre l e n,
No. I, ? und !t, in Viertel halben nnd ganzen Varrels,
sind immer an den niedersten Preis.» bei uns zu haben.

B.?llui alte nnsere tausenderlei Sachen
Kv zu benamen, iniiste eine ganze Zeitung in

Publikum ei» bei »nS aiizurufe» »nb unser» Stock selbst
zu sehen, ehe sie sonstwo kaufen. Dankbar für genessene
Gunst, bossen wir auch in Zuknnft eine» liberalen Theil
der öfs.nltlihen KlNitschafl zu bel'alte».

Kern und Klein. >

Mittel für Dyspeptische.

VcrdauungZ - Flüssigkeit oder Magensast,
Ein großes Mittel fiir DySpepsia!

Bereitet von Rennet, oder dem vierten Magcn des
Ochsen. nachAnweisungcn von Baron Liebig. de,»

groben phnsiologischen Chemiste», durch A. S. H o u g h-
lon, l> , Sie. 11 Nord achte Strasse, Philadel-
phias Pa.

Dies ist wahrlich ein wunderbares Mittel fiir tlnvre-
daulichkeir, Dvkpepsia, Gelbsucht, Lebei beschwerten,
Verstopfung und Debilität, auf uatilrliche Weise,
durch den natürliche» Agent, k» gastrischen Saft,

l'alber Tbeeleffel voll dieser Flüssigkeit mit Was-

ser verniifcht.verda»! oder Wt fil nf Pfund Roast-
beef in etwa zw e i Stunden außerhalb dem Ma;

gen auf.

Missenschaftliche Zcngniße.

Als ein Mittel fiir Nuverdarillrb?eit

S»n mer?ivkrdigen stnren

haben i»> Buchstohr deS ~Patri
»teil' und Mofer's Apotheke in Allentaun.

?!eu»l! ?Z!on>rZ, I'iZH. »UIZ

.Oiste! .Gute!

Li::d und Wood

Hüte l,nd Kjnppe

sie durch gute Bedlenung sich einer Zoridauer derselben

Mai 15,1851. ng?-

wird hiermit gegeben daß die Unterzeichne,
ten alsErcculorcn von derHinterlaßenfebaft
der verstorbenen Julianna Kennel, letzthin
von Nord Wheithall Taunfchip, LechaEaun
ty, ernannt worden sind. Alle diejenigen
daber welche noch an besagte Hinterlagen-
febafl schulden, sind hiermit aufgefordert in
nerdalb zwei Monaten anzurufcn und ad-
zubezahlen, ?Und alle diejenigen die noch
recl «mäßige Forderungen an besagte Hin-
terlaßenschaft haben, sind ebenfalls ersucht
dieselbe innerhalb der besagten Zeit wohlbc
stäligt einzubringen an

.Hillariiii!!Kenilet»
Peter (Vrost, i

Juni 19. !811. . nqkm

Bullenkopf Hotel. !

Tiubrn MTozier
Macht seinen Freunden
und dem allgemeinen I
Publikum die Anzeige, >

kr den alten wohl- i
MjH bekannten Standplatz.!

tztkanntalsSchneider's!
WirlhShaus, »un zum Schild des Bullenkop-
ses, in der Allen Straße der Stadt Allen
taun, bezogen hat, wo er weder Mühe noch !
Kosten scheuen wird, seine Gäste aufs aller-
beste zu verdienen.

Sein Tisch
wird allezeit mit den besten und beliebtesten
Speisen beseht fcin, und

Der Bar
wird immer von den vornehmsten Getränken
jeder Benennung enthalten.

Sein Hof
ist sehr groß und seine Stallungen sind alle
neu, sehr geräumig und bequem eingerichtet,
und das Hydrant Wasser ist ganz nahe da
bei. Ein sorgsamer Stallknecht ist immer
bei d?r Hand und verspricht Allen, die mit
Pferden einkehren, die beste Abwartung.

Der Unterschriebene ladet das Publikum
ein, bei ihm anzusprechen, und er wiid durch
billige Preise und pünktliche Bedienung sich
der öffentlichen Gunst suchen würdig zu
machen.

Nuben Moyer.

Ein neuer

Wivrrz» Stall.
Der Unterzeichnete macht dem Publikum

auch die Anzeige, daß er einen neuen Mieth-
stall eröffnet hat, am obengenannten Stand-
platz, wo er mit guten, sichern Pferden und
neuen Fuhrwesen versehen ist. Wer Pser !
de und Wagen zum Ausfahren haben
wünscht, ist eingeladen bei ibm anzusprechen,
denn er hält von den vorzüglichsten Pferden
und seine Preise sind äußerst billig.

werden auch immer am Stalle
des Untcrschiiebenen Pferde gekauft und oer
kauft, wovon Pferdehändler Obaebt nehmen.

Rubcn Mvyer. !
Allentaun, April 24. nq!jM!

7<eue Güter.
Pretz, Gut!) und Co./

Südöstliche Ecke der Hamilton und William

zu>?" t e

NeltNlvdi.qe Schawls.

Pretz, Gull) und Eo.

(5 a r' .p

Pretz, Gull) und Eo.

S t r u m e.

Pretz, Gull? und Eo.

Fenster-Blenden-

Pretz, Gulh und Eo. I
Queellow a a r e u.

lallen, ei» aukgedebttles und allgemeine«! Assönement
von sie ungewöhnlich billig zu !

Pretz, Guth und Eo.

Grozerieö. !

stellend jnni 2 beil a»S felgeuden .'trtlkel! >
50 Säcke bester Rio Kasf.e.
"-> Säete bester Java Kaffee.
1» Hcgtbeads Zucker vou <> bis It> CtS. das Psund.

Barrel " " "
" "

I!Z HogolieadS »nd Narrel Svrup, ZuckerhauS,

u Gre'-n'.ld
P etz, Guth und Eo. s

100 Säct/ '
50 " Aschton'S feines.

ÄX> "

Pretz, Guth und Eo. !
Zlllentaun, Mo- 8. ,

M akrele n.
Ebenfalls erhalten, siv Barrels, in halbe» !

nnd Viertel,No, 1.2 u»d »Makrelen,die sie'an den allerniedersten Preisen absetzen
Pretz, Gulh

Allentaun,Juni IV. nq?^

die Zbädies!
! Das modige

oder Plchwaarcn
l Ctablissemeut in Allentaun.
! Die Unterschriebenen möch-
! ' jlen hierdurch ihre alten Freun-
! und daK Publikum im All
! gemeinen benachrichtigen, das;
I soeben von Neuyork unds //t I Philadelphia zurückgekehrt
!sind, woselbst sie ein ungewöhnlich großes
und piächliges Ässortemcnt von allen Sorten
BonnetS nnd andere

und «oinnier-Wnaren
eingekauft haben, welche alle an geringen

i Pivfllen verkauft werden sollen. Da sie in
jtiesem Geschäft eine pieljährige Eifahrung
genossen, so schmeicheln sie sich im Stande

Zusein, alle zur völligen Zufriedenheit bedie>
>nen zu können, die bei ihnen anrufen, und
!sie mit allen Aitikeln in ihrem Geschäft zu

- versehen, an billigeren Preisen, als dies durch
irgend ein anderes Etablissement der Art

!>n Leckia Caunty geschehen kann.
> Alte ZZpnnetö werden schön ausge
bessert, geweißt, colorirt und gebleicht.

NV'Aus obigenr wird man ersehen, daß
sie ihr Geschäft nicht aufgegeben haben, wie
oon Einigen ausgesprengt wurde, sondern
sich bestreben, ihre Hunden immer besser an

!ihrem alten Standplätze zu bedienen.
! Sie sind dankbar für genossenen Zuspruch

und hoffen auf eine Fortdauer desselben.
Beisel und Stein.

April?. ngliM

Aehct hier!
Gewiste und vollkommene Kur.

! Der Unterschriebene, Apotheker in der Stadt
! Bethlehem, Norlhampton Eannty, bedient

j sich dieser Metbode, um Leidenden an rheu
matischen Beschwerden, dieselben feien
flamniatorischcr, chronischer oder hihiger Na-
lur, kund zu thun,daß er einen medizinischen

! Artikel zubereitet, welcher eine gewisse Hei-
lung von dieser weitverbreiteten und schmerz-
lichen Krankheit bewirkt. Dieselbe ist in
Quartflaschen enthalten, begleitet von einer
Box Salbe. Die Hlüßigkeit wird eingenom-
men und die Salbe äußerlich angewendet.

Der achte Artikel ist nur bei dem Unterzeich-
! nclen, einem praktischen Apotheker und Ehe'
! mist, und Ersindcr tcr Medizin, zu bekom
nun.

j Preis znei Thaler die Flasche, oder sechs
Flaschen fiir zehn Thaler welche frei von
Kosten an Leidende nach irgend einem Theil
des Landes gesandt weiden. Alle Bestellun-
gen müßen mit dem Gelde begleitet sein,
sonst werden sie nicht beachtet.

! Diese Medizin ist keiner großtlmenden An
! cmpfkhlungkn in den Zeitungen be>
dürftig, denn sie spricht für sich selbst, und

I während sie in ihrer Wirkung gänzlich un

schädlich ist, befreit sie das System von den
Übeln Folgen einer vorheriger ungeschickten
Behandlung. Dieselbe hat bereits mehrere
erstaunendeKuren hervorgebracht, und zwar

!in Fällen, wo der Patient Jahrelang die

nur mit Krücken fortbewegen kennten, find
! durch den Gebrauch von einer bis sechs Fla
! schen befreit worden. Zeugnisse von Kuren
j von den achtbarsten Würgern können vrrge«
zeigt werden.

NZT'Keinc ist acht außer ste trägt den mit
blauer Tinte geschriebenen Namen des Ei
genlhümcrs.

HenrN (H,ingwer,

Januar 2, nglI!

FI euer TMirth
in Einauö.

Salomou Wehr
Macht hierdurch seinen
zahlreichen Freunden u. j

- . dem Publikum Über:

s Haupt die Anzeige, daß
-- > er das ?(Zcntre Ho-

tel" in dem Städt-
i che» EmauS fsrüher bewohnt von Hen
j>y M. Eschbach j bezogen hat, und'sich da
selbst so eingerichtet, daß er Reisende sowohl
als Bauern und andere dahin kommen
de Geschäftsleute und Kunden aufs beste

j und bequemste bedienen kann. Seine Bet-
ten sind nen und Küche und Keller mit den
besten Speisen und Getränken verleben. ?i
Stallungen und Sheds sind geräumig und
bequem eingerichtet, und ein sorgsamer Stall
knecht ist immer bei der Hand. Wasser nnd j

! alles sonst nöthige ist im Ueberfluß vorhan !
und niebtS soll zur besten Bedienung!

! der Kunden fehlen.
Da er durch mehrjäblige Erfahrungen!

mit den Pflichten eines gute» Wirths bekannt
wurde, so schmeichelt er sich durch gute Be

idienung an billigen Preisen einen liberalen
zu verdienen.

April 17. 1851. nq?

Nttbber HZiiter.
Horace H. Day,

Pal.nl von t^til?auf Hand, »nsaffend jeden verlang-
len Zlilik.l in diesen, Handelkzweig. Giiler s»id
warranlirl eine g>öi-ere auizuhallen und in allen
vinsickte» besser z» '.in. als kie irgend einer ander»
Ma»»s?k!nr. ?i»Sg.d.l>»>e »nd wohifeite 'Z>?assergew-'Ü

T'ai? in ten fine Eüler woblseiler eis cute
Andern z» tonnen. Sein Sioek uulsat-t nebstandern selgende, welebe beständig aus drei gro-

! L-Mt Rceke. Cloats. Poncko BläuketS.
7<><ll> Zuck, für verschiedene Zwecke.

, Llitll» Paar Watstiefel, ein neuer Aetikel.
« I/ilt Ittdia Rubber H.iuser, ~nd Zcüen.

- I-'<M>o zuß Pakent Hose, -> Zollbis 12 Zoll.
< F-ld-Blankets, I^eCtl---'cr. ete.

I'XXIr'ebenSreiler. etc.
«>"0 Dux.nd Paienl und gewobene Hosenträger.

claftisckc Güt.r,

j 1(1,, Psu,,p ?Tieain-Paeling," assorlirl, sehr vor-

j
> Mashinen-Belting. Rubber, Wasserhose.
! Sndia Rubber Sliesel und Schuhe, »uc beim Mro>-
lvelk.iuf.
Neu L!-rk, ?lxril 10. ngll>

Motto! Motto:
Der neue Vaargeld-Stohr!

Leset dieS xhne Kehl!
Wir sind soeb.'n von den Seestädten zurückgekehrt,

mit einen, immensen Stock von

Trockenwaaren, Groeerien, etc.
welche wir^wob, feiler kauft» als irgend ein anderer

Den allerbesten Rio Kaffee verkaufen wir zu IICentsdas Pfund; einiger sehr guler an !1 CentS.
Zucker, welcher in keinem andern-tobr unter? Cents

verkauf! wird, geben wir für l>',, Cen'S, und ein vor-züglicher treclener Zucker an 5 Cents das Pfundder
feine weis-e überall llenlö kestet, ver-

Dea besten Hcnigsvrup-MolasseS verkaufen wir zu MCentS; ein sehr gnter E»-Mclass>s zu Cents, und
ein superfeiner gelber BachMolasses ebenfalls nur« <

CentS.
(?in Vorrats, feine Prints zu mir ? Cent»

per.Aar». I'MI Aard? superf ine Prinls. warrantirlc
an CentS ve> kaufen. Sin großer Steck werth
CentS, an 10 CentS.

MonS de Lain nnd BaregeS in großer Ver-
schiedenheit an nur 12j CentS. ?Ein prachtigcr Stock

linS, kustreS, Barege, wohlfeiler als irgendwo

seiner Muklin, werth 8 CeulS, zu <! /, CentS.

Keirbestoffe von allen Arten zuk'/, CentS und
aufwäriS.

!!7j CentS das Paar. ?LbenfallS cinberrlicher Sileck

??. B.?Alle von uns verkauften <s>ilter niüssen f«m

Weiden verlangt:
?Me Arte» LandtSproduklt, wofür der höchste Ma»kt»

Weiduer und Breinig.

-Neue Einrichtung.
Fährgeld durch, <?in Thaler.

Bon Philadelplna nach Allen-
tann und Bethlehem.

Die neue Citizens Linie vonKuisebtn für
die Aecommodation des Publikums etablirt,
verläßt Philadelphia jeden Mvrgen um t»
Uhr und kommt des Nachmittags in Allen-
taun und Bethlehem an.

Da nun diese Linie, welche in Opposition
zu der alten Monopol Mail Linie läuft, ihre
Schnelligkeit vergrößert und ihr Fährgeld
auf Einen Thaler herabgesetzt hat, so dvfft
s'e auf eine liberale Unterstützung von Seilen
des Publikums.

Office: W. H, Busch's Merchant H««s
Nv. Nvro Philarelpnia;
C Vl'he's Eagle Hotel, Bethlehem, und E.
Steckel's Eagle Hotel, ?lllentaun.

Busch/ Baues/ Stecke! und Co.,
Eigenthümer.

Mai 15 1851. nq?

Das grösste Mittel

Nhettmtttismkss,
Verrenkungen, Quetschungen, Geschwulst,
Lumbago l.Nuekenweh,) steife oder schwoche
Glieder, Kopssel nierzen, rauhen Hals, Zahn-
weh und andere äußerliche Schmerzen, denen
der menschliche Körper unlenroi fen, entdeckt
worden ist.

Leser! bist du irgend einer der obigen
Krankheiten unterworfen, und hast Leiden
und Schmerzen auszustehen, daß dir das ke-
ben zur Last wird, so kaufe dir für die kleine
Summe von 25 Cents ritte Flasche von

Dr. Van Banin'6
Rheumatische Lotion

Ödcr

Magischer Schmerzen - Vertreibtt'/
Wenn man sich gekön'g nach der Nor-

schrift lichtet, so garantiren wir Linderung
oder geben das Geld zurück.

~Ein magischer Schmerz Vertreiber "

Tarier,

SLHcl.sale und Retail Aq.m.n für

Mai 29.

James L. Sclfridge und Co .

Z i s ch,
Produkten und allgemeines

(5 o II» IN ission - Han s».
No. 07, Nord Wherften,

Philadelphia.
Fortwährend auf Hand ein Assortemene v«n

Getrockneten »nv siepöekelten Fischen v.,

Makr.len, vedfis». Hinteischinkev,
Sallnon, Blaufisch, SeilenstUcke.
Schad, Speck, Vorderschinken,
Heiringe. Schmalz, sÄse, u, f. w.

Mül, k», IG«.


